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In Bayern gibt es 745 Natura 2000-Gebie-
te. Naturschutz- und Forstverwaltung hal-
ten engen Kontakt mit den Betroffenen, 
um Transparenz, Offenheit und Verständ-
nis zu fördern. Die finanzielle Unterstüt-
zung ist noch ausbaufähig. 

4 Natura 2000 in Bayern 

10 Natura 2000 und die Verbände 

Waldbesitzer und Naturschützer haben 
natürlich ihre eigene Sicht auf Natura 
2000. Wir baten beide Verbände um eine 
Stellungnahme zu wichtigen Fragen rund 
um dieses europäische Schutzgebietsnetz. 

53 Waldwachstum heute und morgen 

Erstmals liegen flächig für ganz Bayern 
Karten vor, die das potenzielle Höhen-
wachstum unsere Hauptbaumarten heu-
te und in der Zukunft beschreiben. Wich-
tige Hilfsmittel für forstpolitische und 
waldbauliche Entscheidungen. 
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